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Das Schweizerische Gesundheitsobservatorium (Obsan) ist eine von Bund und Kan-
tonen getragene Institution. Das Obsan analysiert die vorhandenen Gesundheitsinfor-
mationen in der Schweiz. Es unterstützt Bund, Kantone und weitere Institutionen im 
Gesundheitswesen bei ihrer Planung, ihrer Entscheidfindung und in ihrem Handeln. 
Weitere Informationen sind unter www.obsan.ch zu finden.

In der Reihe «Obsan Dossier» erscheinen Forschungsberichte, welche Fachleuten 
im Gesundheitswesen als Arbeitsgrundlage dienen sollen. Die Berichte werden vom 
Obsan bei externen Expertinnen und Experten in Auftrag gegeben oder intern erar-
beitet. Der Inhalt der Obsan Dossiers unterliegt der redaktionellen Verantwortung 
der Autorinnen und Autoren. Obsan Dossiers liegen in der Regel ausschliesslich in 
elektronischer Form (PDF) vor.
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